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Ich bin der März 
 

Mit Frühlingsstürmen komm ich an 
Und ruf´, so laut ich kann: 

„Wach auf, Natur, und gib dir Mühe, 
damit es grüne hier und blühe!“ 

 
Den Bauern hole ich aufs Feld. 
Ohne ihn wär`s schlecht bestellt 

Um euer Brot; denn nur durch Fleiß 
wächst Weizen, Hafer, Korn und Mais. 

 
Die Schneeglöckchen sind aufgeweckt, 

die Weidenkätzchen aufgesteckt. 
Alle freuen sich und sagen: 

„Schöner wirst du mit den Tagen!“ 
 

 
Abzählreim 

 
Apfelkern und Birnenstiel. 

Schuleschwänzen taugt nicht viel. 
Zuckerstück und fauler Zahn! 
Ja, ich seh´ es: du bist dran! 

 
 
 
 

Ich bin der April 
 

Manchmal von der Sonne Grüße, 
und dann wieder Regengüsse – 
Wetter mach´ ich, wie ich will, 

denn mein Name ist April. 
 

Schlüsselblumen, Osterstrauch 
kennen meine Launen auch. 

Blüten fragen ganz beklommen: 
„Dürfen wir nun wirklich kommen?“ 

 
Und die Osterhasen raunen: 

„Die verflixten Wetterlaunen!“ 
Nur die lieben Kinder meinen: 

„Ostern wird die Sonne scheinen!“ 
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